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FREIBERGER KOLLAGENSYMPOSIUM, 29. & 30. SEPTEMBER 2026
IN FREIBERG

Das Symposium ist ein etablierter Treffpunkt fur Wissenschaftler, Hersteller und An-

wender aus aller Welt, die sich Themen rund ums Kollagen, wie Gewinnung und Pro-
zessierung von Kollagen, Analytik, synthetisches Kollagen und Kollagenpeptide, Simu-
lation und Modellierung, medizinische und pharmazeutische Anwendungen widmen.

Jetzt anmelden!

HOCHTEMPERATURBESTANDIGE MIKROPOROSE
FEINSTFASERMEMBRANEN

BMWi IGF 17563 BR | Laufzeit: 11.2012 - 04.2015 | Martin Dauner, ITV Denkendorf; Bernd Morgenstern,
FILK Freiberg

AUSGANGSSITUATION

Hochtemperaturbestandige und chemikalienbestandige Membranen werden in sehr vielen Bereichen der
Filtration und Separation eingesetzt. Sie werden durch Phaseninversionstechnik oder durch Sintern und
Recken hergestellt, was aufwandig und teuer ist. Durch die Entwicklungen in den Vliesstofftechnologien hin-
sichtlich der Feinstfasererzeugung wurde das Potential zur Herstellung von faserbasierten Membranen er-

offnet.

LOSUNGSWEG | ERGEBNISSE

FUr die Verarbeitung im Meltblowprozess wurden die Hochleistungspolymere Polyphenylensulfid (PPS) und
Polyetheretherketon (PEEK) ausgewahlt und zu Feinstfaservliesstoffen verarbeitet. Es konnten Vliesstoffe
mit Faserdurchmessern im Median von 0,9 pm fur PPS und 1,7 pum fur PEEK erzielt werden. Weitere erfor-
derliche textiltechnische ZielgroBen wie Flachengewicht, Restschrumpf und PorengrofRen konnten ebenfalls
erarbeitet werden. Die Herstellung von Feinstfaservliesstoffen aus der Losung mittels Zentrifugenspinn-
technologie wurde mit dem Polymer Polyimid (Pl) ausgearbeitet. Dabei konnten Mediane

der Faserdurchmesser der Vliesstoffe von 0,4 um erzielt werden. Trotz Zumischung von beispielsweise Po-
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Iyvinylidenfluorid (PVDF) entsprachen die resultierenden Vliesstoffe aufgrund der vorhandenen Sprodigkeit

nicht den erforderlichen Vorgaben zur Weiterverarbeitung.

Alle eingesetzten Polymere wurden auf Chemikalien- und Temperaturstabilitat, sowie Flammbestandigkeit
(B2) untersucht und konnten den anwendungsbezogenen Erwartungen

groltenteils gerecht werden. Eine zusatzliche Sol-Gel-Ausrustung sollte auf den Vliesstoffen fur eine weite-
re Steigerung der Bestandigkeit sorgen. Die Benetzung der Vliesstoffe mit verschiedenen Sol-Gel-Ausris-
tungen konnte aber nicht so perfekt ausgeflhrt werden, wie es flr die Erhéhung der Chemikalienstabilitat
angestrebt wurde. FUr eine Weiterverarbeitbarkeit der benannten Meltblow-Vliesstoffe wurden die Prozes-
se Wasserstrahlverfestigung (Zielanwendung: Oberflachenfilter) und Kalandrierung (Zielanwen-

dung: Batterieseparator, Brennstoffzelle) untersucht.

Im Rahmen der Wasserstrahlverfestigung konnten im Offlinebetrieb wie auch im neu entwickelten Online-
betrieb die Meltblowvliesstoffe aus PPS und PEEK perforationsfrei verfestigt werden. Durch die Wasser-
strahlverfestigung konnten die mechanischen Eigenschaften der Vliesstoffe in Abhangigkeit der vorgelegten
Flachengewichte deutlich verbessert werden: Festigkeit: Faktor 1,5 - 2; Dehnung Faktor > 5, sowohl in
Quer- als auch in Langsrichtung der Vliesstoffe. Zudem konnten Laminierungen auf verschiedenen Unterla-
gen mit relevanten Trennkraften erzeugt werden. Der Kalanderprozess wurde erfolgreich an beiden Melt-
blowvliestypen angewendet. Die angestrebten Porengrofien <1 um fur einen Teil der benannten Zielan-

wendungen wurden noch nicht erreicht.

Bericht anfragen

DANKSAGUNG

Das IGF-Vorhaben 17563 BG der Forschungsvereinigung Forschungskuratorium Textil e. V., Reinhardtstral3e
12-14, 10117 Berlin wurde Uber die AiF im Rahmen des Programms zur Forderung der industriellen Ge-
meinschaftsforschung und -entwicklung (IGF) vom Bundesministerium fur Wirtschaft und Energie aufgrund

eines Beschlusses des Deutschen Bundestages gefordert.

2/2



	FREIBERGER KOLLAGENSYMPOSIUM, 29. & 30. SEPTEMBER 2026 IN FREIBERG
	HOCHTEMPERATURBESTÄNDIGE MIKROPORÖSE FEINSTFASERMEMBRANEN
	AUSGANGSSITUATION
	LÖSUNGSWEG | ERGEBNISSE
	IHRE COOKIE-EINSTELLUNGEN

	DANKSAGUNG
	IHRE COOKIE-EINSTELLUNGEN



